
1 Was ist eine Betreuung und wie unterscheidet sich 
die Betreuungsverfügung von der Vollmacht und der
Patientenverfügung?7
i. Was ist eine Betreuung?7
2. Was ist eine Betreuungsverfügung? 7
3. Was ist eine Vorsorgevollmacht? 8
4. Was ist eine Patientenverfügung?10
5. Bedeutung der Geschäftsfähigkeit 10

2 Wann und wie wird eine Betreuung angeordnet?u
1. Wann kann oder muss vom Gericht ein Betreuer bestellt werden? 11
2. Zuständiges Gericht 11
3. Verfahrensbeginn 12
4. Verfahrensbeteiligte 12
5. Anhörung des Betroffenen 12
6. Verfahrenspfleger 13
7. Sachverständigengutachten 13
8. Beteiligung weiterer Personen und Stellen 14
9. Anordnung der Betreuung 14
10. Einstweilige Anordnungen des Gerichts 15
11. Beschwerde und Beschwerdeverfahren 15
12. Verlängerung und Ende der Betreuung 17
13. Was kostet die Betreuung? 17

3 Spezialfall „Betreuung mit Einwilligungsvorbehalt“_
i. Sinn des Einwilligungsvorbehalts 18
2. Voraussetzungen der Anordnung 19
3. Folgen der Anordnung 19

4 Rechte und Pflichten des Betreuers im Allgemeinen 20
1. Gesetzliche Vertretung 20
2. Vertretung bei Rechtsstreitigkeiten 21
3. Schenkungen 21
4. Persönliche Betreuung, Pflege 21
5. Erörterungspflichten; Wohl und Wünsche des Betreuten 21
6. Zwangsbefugnisse 22
7. Beratung des Betreuers 22
8. Berichtspflichten 22
9. Kontrolle des Betreuers durch das Gericht 22
10. Betreuungsgerichtliche Genehmigungen 22
11. Meldepflichten an das Gericht, an die Betreuungsbehörde 23
12. Haftung des Betreuers, Versicherung 23
13. Entlassung des Betreuers 23
14. Rechtsmittel des Betreuers 24
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5 Aufgabenbereich „Vermögenssorge"25
1. Ermittlung und Sicherung des Vermögens 25
2. Verwaltungsunterlagen 25
3. Ist ein Einwilligungsvorbehalt zu beantragen? 25
4. Einreichung des Vermögensverzeichnisses 26
5. Verwaltung des Vermögens 27
6. Betreuungsgerichtliche Genehmigungen 30
7. Jährliche Rechnungslegung 32

6 Aufgabenbereich „Vermögenssorge: Kündigung und Auflösung 
der Wohnung des Betreuten“35
1. Wenn der Betreute Eigentümer der Wohnung ist 35
2. Wenn der Betreute Mieter der Wohnung ist 35
3. Kündigung und Räumungsklage des Vermieters 35

7 Aufgabenbereich „Ärztliche Behandlung des Betroffenen“36
1. Zulässigkeit ärztlicher Behandlung im Allgemeinen 36
2. Durchführung der Gesundheitsbetreuung 36
3. Betreuungsgerichtliche Genehmigung der Behandlung 38

8 Aufgabenbereich „Unterbringung“
1. Arten der Unterbringung_____________________________________________
2. Voraussetzungen der Unterbringung___________________________________
3. Genehmigung des Gerichts___________________________________________
4. Einstweilige Anordnungen_____ -______________________________________

40
40
40
41
41

9 Sonstige Aufgabenbereiche 42
1. Aufgabenbereich „Postkontrolle“42
2. Aufgabenbereich „Überwachung eines Bevollmächtigten“ 42
3. Aufgabenbereich „Personensorge“ und/oder „Aufenthaltsbestimmung“43
4. Aufgabenbereich „Bestimmung des Umgangs“43

10 Stellung der Angehörigen des Betreuten 44
1. Beteiligung der Angehörigen 44
2. Person des Betreuers 44
3. Rechte gegenüber dem Betreuer 45
4. Akteneinsicht -______________________________________________________ 45
5. Beschwerderecht eines Angehörigen 45



11 Rechte und Pflichten des Betreuten 46
i. Wie kann man sich gegen die Einleitung eines Betreuungsverfahrens wehren? _ 46
2. Verhalten bei der Anhörung__________________________________________ _
3. Verlangen, Angehörige zu beteiligen________-__________________________ _
4. Wie kann man sich gegen das Sachverständigengutachten wehren?46
5. Auswirkungen der Betreuung auf die Geschäftsfähigkeit 47
6. Testamente des Betreuten 47
7. Anhörungsrechte nach Bestellung eines Betreuers 47
8. Anregungen an das Betreuungsgericht_
9. Wechsel des Betreuers__________________ _ ____________________________
10. Antrag auf Aufhebung der Betreuung 48
11. Beschwerde, Rechtsbeschwerde_________________________________________

12 Vergütung des Betreuers 49
i. Übersicht 49
2. Wann ist der Betreute „mittellos“? 49
3. Vergütung nichtberuflicher (ehrenamtlicher) Betreuer 50
4. Aufwendungsersatz________________ —______________________________  50
5. Vergütung beruflicher Betreuer  51
6. Vergütungstabellen 55

13 Tod des Betreuten_______________________________________
i. Restliche Aufgaben des Betreuers  57
2. Haftung der Erben für die von der Staatskasse bezahlten Betreuerkosten 57

14 Betreuungsvereine und Betreuungsbehörden 59
1. Betreuungsvereine  59
2. Betreuungsbehörden.................................................................................. — 59

Stichwortverzeichnis____________________________________

Formular Betreuungsverfügung 63


